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Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Ein aktuelles Ereignis in Österreich hat 
mich bewogen, einmal darüber nachzu-
denken, wie es mir ginge, wenn ich in ei-
nen Verkehrsunfall verwickelt wäre. Tag-
täglich lesen wir davon in der Zeitung. 
Aber richtig betroffen sind wir erst, wenn 
der Unfall in unserer unmittelbaren Nach-
barschaft geschehen ist oder wir die 
betreffende Person gut gekannt haben. 
Ich brauche nicht viel Phantasie, um mich 
in die Situation eines Betroffenen hinein-
zudenken. Ich steige aus, taste jeden ein-
zelnen Knochen ab. Alles heil! Gott sei 
Dank! Nur der Wagen hat einen Total-
schaden. Dann geht es mir durch den 
Kopf: Das hätte meine Stunde, meine 
letzte Stunde sein können! Ich denke 
nach, was ich alles zurückließe, wäre 
solch einen Stunde meine Stunde. Meine 
Gedanken sind bei den Menschen, die mir 
wichtig sind. 

• Menschen ließe ich zurück, denen 
ich gern noch einmal sagen würde, dass 
ich sie gerne habe! 

• Menschen ließe ich zurück, die ich 
nicht mehr um Verzeihung bitten kann für 
das, was ich ihnen angetan habe. 

• Menschen ließe ich zurück, die 
mich nicht mehr um Verzeihung bitten 
können, die sich dann herumquälen mit 
dem Schmerz, dass sie mich verletzt 
haben und es ihnen Leid tut. 

• Vieles ließe ich zurück, was ange-
fangen, aber nicht zu Ende geführt ist. 
Es kann ganz schön unter die Haut gehen, 
sich vorzustellen, dass in 60 Sekunden 
meine Stunde geschlagen haben könnte. 

Und wenn einmal meine Stunde kommt, 
dann kann es sein, dass ich nach langer 
Krankheit darauf gerüstet bin. Es kann 
aber genau so gut sein, dass sie unver-
hofft kommt, von einem Augenblick zum 
anderen. Wie gehen wir mit einer solchen 
Erfahrung um? 
Vieles ist Stückwerk, weil ich von der 
wahnwitzigen Vorstellung ausgehe: Du 
hast ja noch Zeit; das kannst du morgen 
oder nächste Woche erledigen. Durch ei-
nen Schicksalsschlag erfahre ich, dass es 
möglicherweise kein Morgen, keine 
nächste Woche mehr gibt. 
Du hast nicht unbegrenzt Zeit. Wenn da 
einer ist, der auf deine Güte wartet, auf ein 
Wort der Vergebung, gib es ihm jetzt, 
morgen kannst du es vielleicht nicht mehr. 
Wenn da jemand ist, dem du Vergebung 
schenken musst, damit er leben kann, 
schenk sie ihm jetzt, morgen kannst du es 
vielleicht nicht mehr. Wenn Menschen sich 
sehnen nach Gerechtigkeit, nach Frieden: 
Schenk es ihnen jetzt, morgen kannst du 
es vielleicht nicht mehr! 
Überlege was du zurücklassen müsstest, 
wenn heute deine Stunde wäre. Überlege, 
was du gerne getan hättest, damit die 
Menschen, die zurückbleiben, besser le-
ben könnten. Und wenn du das gefunden 
hast, dann fange damit an, ganz gleich, ob 
heute deine Stunde ist, oder morgen oder 
wann immer. Es gibt mehr Menschen, die 
darauf warten, als du vermutest. 
Mit Gottes Segen gehen wir von Allersee-
len in den Advent – 
Euer Pfarrer Josef Wundsam
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Familienmesse 12. Oktober 2008: 
 
Viele Kinder kamen zur Familienmesse im 
Oktober. Mit ihren buntbemalten 
Papierblumen schmückten sie den Altar 
und sangen viele Lieder. 
 Zum Abschluss wurden sie mit unserem 

Herrn Pfarrer von Max Kaltseis 
fotografiert. Dieses Foto durften alle 
Kinder nach der Familienmesse am 9.Nov. 
mit nach Hause nehmen. 
 

Helga Exenschläger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familienmesstermine 2008/2009: 
 
14. 12, 2008 08. 03. 2009 14. 06. 2009 
11. 01. 2009 19. 04. 2009 20. 09. 2009 
08. 02. 2009 10. 05. 2009  
 Adventkranzweihe ist am Sa, 29. 11. 2008 um 17:00 

 
 

Jungschar – Termine Okt. 08 bis Jän. 09 
 

 
Sa, 29. 11. 2008 16:00 – 19:00 Adventmarkt 
So, 30. 11. 2008 nach dem Amt Sternsingerstart 
Sa, 20. 12. 2008 16:00 – 17:30 Sternsingernachmittag 

Mo, 05. 01. 2009 10:00 Sternsingerprobe 
anschl. GL-Sitzung 

 
Herzliche Einladung an pflegende Angehörige 
 
Am Mittwoch, 3. 12. 2008 um 8:00 Uhr 
sind jene, die zuhause jemanden pflegen, 
zu einem Gottesdienst mit anschließen-
dem Frühstück im Pfarrsaal eingeladen. 

Wir möchten allen, die sich angesprochen 
fühlen, einen angenehmen Vormittag 
gestalten und freuen uns auf dieses Zu-
sammentreffen. 

Helga Exenschläger, Gisela Geyerhofer 
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Kath. Bildungswerk: 

 
 
Auf Ihr Kommen zu den Veranstaltungen freut sich das Team des kbw-Haibach  
 
 

 
 
 
 
 Kaltseis Max  
 Kaltseis Gerlinde 
 Eva Pecherstorfer  
 Gerlinde Freller     
 Hermine Reisinger  
 Mirjami Ledermüller 

 
 
 
 
 
 

 
Veranstaltungskalender 2008/09: 
 
Samstag, 15. 11. 2008 
16:00 Schulküche Grenzenlos Kochen mit Juan Manuel Gomez aus Spanien 

Dienstag, 2. 12. 2008 
19:00 Pfarrheim Adventlicher Strohsterne-Bastelabend mit Christa Straßl 

Samstag, 28. 02. 2009 
19:00 Pfarrheim 

Footbag – für alle Jugendlichen und Interessierten mit 
Manfred Neuweg 

Freitag, 6. 03. 2009 
20:00 Pfarrheim 

Männergesundheit – Dr. Markus Wenninger, Facharzt für 
Urologie gibt wichtige Informationen und Tipps zum Thema 
„urologische Vorsorge bei Männern“ 

Freitag, 13. 03. 2009 
20:00 Pfarrheim 

Bolivien – „Mein Praktikum am Altiplano“ mit Franziska 
Gruber 

Samstag, 25. 04. 2009 
Start 7:30 beim Pfarrheim 

Kraftquellen – meditative Pilgerwanderung durch Haibach 
mit MMag. Helmut Außerwöger 

 
 
 
Gottesdienstgestaltung am 16.Nov. 
 
Am Sonntag, 16.Nov. werden beide Mes-
sen ( 7.30 Uhr und 9.15 Uhr ) vom Akkor-
deonorchester Natternbach und dem 
Haibacher Chor Amantes (Hochzeits-
chor) gestaltet. 

Bekannte Melodien wie „I will Follow Him, 
My God oder Oh Happy Day”usw…aus 
dem berühmten Film “Sister Act” sind zu 
hören. 
 

Helga Exenschläger 
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„selbA“  hat bereits wieder begonnen! 
 
Einstieg ist jederzeit möglich – nähere Informationen bei Eva Pecherstorfer 
 
 
Kirchenbeitragsstelle Eferding 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Im Advent lädt die Katholische .Kirche ein, wieder einmal 
innezuhalten, das eigene Leben zu überdenken und wenn 
nötig mit Gott und den Mitmenschen ins Reine zu kommen. 
Sie bietet dafür stimmungsvolle Räume und persönliche 
Zuwendung- gerade an den vier Adventsonntagen und bei 
der Feier der Heiligen Nacht. Und sie lädt alle ein mitzufei-
ern. 
All dies ist möglich, weil viele zum Leben dieser Kirche bei-
tragen - auch finanziell. Ohne Kirchenbeitrag wäre das viel-
fältige Angebot nicht leistbar. Wir danken herzlich für Ihren 
Kirchenbeitrag und wünschen Ihnen Zeit und Ruhe, die 
Möglichkeiten der Kirche nützen zu können. 
 

Hermann Kaindlstorfer, Stellenleiter 
Leopoldine Riederer, Stellenleiterstv 

 
 
 
ÖsterREICH hilft ÖsterARM     Sammlung am 23. November 
 
Inlandshilfekampagne 2008  
Liebe Spenderin,  
lieber Spender!  
 
 
Dem Großteil der ÖsterreicherInnen geht 
es sehr gut. Sie können ihr Leben gestal-
ten und sie können beruhigt schlafen ge-
hen, ohne sich zu fragen, wie sie sich am 
nächsten Tag das Essen leisten können. 
Es gibt aber auch jene, die auf den 
Schattenseiten des Lebens stehen:  
Jedes Jahr rutschen tausende Menschen 
in die Armut ab, durch Schicksschal-
schläge wie Krankheit, Unfall, Scheidung, 
Jobverlust etc.  
Die gute Nachricht ist: Jedes Jahr gelingt 
es auch vielen, aus dieser Notlage wieder 
herauszukommen. Manchmal aus eigener 
Kraft, durch Hilfe von Familie und Freun-
den, aber in vielen Fällen auch durch die 
Hilfe von Spenderinnen und Spendern. Je 
schneller ein Mensch Hilfe bekommt, 
desto größer sind die Chancen, die Ar-
mutsspirale wieder nach oben zu klettern.  
 

Wenn viele zusammenhelfen, können die  
Menschen wieder aus der Armut heraus-  
kommen. Ich bitte Sie: Werden Sie ein  
Glücksengel für Menschen in Not.  
 

Ihr Franz Küberl  
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Pfarrliche Termine 
 

Herbergsuchen: 
Mo bis Fr ab 18:45, Sa und So ab 16:00 
(Wir kommen nicht in der Reihenfolge der Hausnummern – wer eine bestimmte Uhrzeit 
wünscht, bitte am selben Tag melden!) 
 
So, 30.11.: Kobling, Schauerdoppl 1 Sa, 13.12.: Mannsdorf 1, 2, 3, 4 
Mo, 01.12.: Schauerdoppl 1a, 2, Oberhub 10 So, 14.12.: Schlögenleiten 
Di, 02.12.: Mühlbach, Pühret 1, 3 Mo, 15.12.: Linetshub 1, 2, 3, 6 
Mi, 03.12.: Oedt 1, 2, 4 Di, 16.12.: Mannsdorf 5, 10, 15 
Do, 04.12.: Au, Eckersdorf  5, 6 Mi, 17.12.: Eckersdorf 1, 2, 4 
Sa, 06.12.: Obergschwendt Do, 18.12.: Mannsdorf 6, 7, 12, 14 

So, 07.12.: Oberhub 11, 13 -16, 18 – 26 Fr, 19.12.: Mannsdorf 8, 9, 11,  
Linetshub 5 

Mo, 08.12.: Inzell Sa, 20.12.: Schlögen 

Di, 09. 12.: Pühret 4, 5, 6, 8 So, 21.12.: Oedt 3, 5, Pühret 7, 
Linetshub 4 

Mi, 10.12.: Starz, Untergschwendt Mo, 22.12.: Oberhub 3, 8 
Mannsdorf 13, 16 

Do, 11.12.: Oberhub 1, 2, 4, 9  Di, 23.12.: Oberhub 5, 6, 7, 12  
Fr, 12.12.: Lehen Mi, 24.12.: bei den Metten 
 
 
Messen im Advent (Rorate): 
 
alle Messen Mo bis Fr. um 8:00 (vorläufiger Versuch!) 
Ausnahmen: Mo, 15.12. 13:30 Frauenrorate mit anschl. Beisammensein der KFB 
                     Di, 16. 12. 11:45 Schülermesse in der Volksschule oben hinten 
 
Adventbeichte: 
 
So, 07. 12.: 16:00 – 17:30 beim Hartkirchner Pfarrer 
Mo, 08. 12.: 15:00 – 15:45 beim Pfarrer 

So, 14. 12.: 16:00 – 17:30 bei Pfarrer Stöllnberger 
17:30 – 19:00 bei Pater Fritz, Pupping 

So 21. 12.: 16:00 – 17:30 beim Agathenser Pfarrer 
Mo, 22. 12.: 
Di, 23. 12.: nach der 8:00 – Messe beim Pfarrer 

 
Weitere Termine: 
 
So, 16. 11.: 7:30 u. 9:15 Messen gestaltet vom Hochzeitschor 
Fr, 21. 11.: 8:00 – 10:00 Kirchenbeitragssprechtag im Pfarrhof 

So, 23. 11.: 

9:15  Musikalische Gestaltung der Messe durch den Jugendchor 
10:00 Herbergsucherbesprechung im Pfarrhof; Bisherige und Neue sind 
dazu herzlich eingeladen. Wer nicht kommen kann, möge bitte einen 
Zettel mit möglichen Einsatztagen im Pfarrhof ab- oder einem(r) 
Herbergsucher(in) mitgeben. 

Sa, 29. 11.: 17:00 Adventkranzweihe in der Kirche 
16:00 – 19:00 Jungscharmarkt: Weihnachtsbuchausstellung 
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So, 30.11.: 10:00 Sternsingerstart im Pfarrheim 
10:00 – 11:00 Weihnachtsbuchausstellung Gemeindeamt 

Di, 02.12.: 19:00 KBW – Strohhalmbasteln für die Kirche im Pfarrheim 

Mi. 03.12.: 8:00 Messe für pflegende Angehörige (Anbau der Kirche) mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 

Fr, 05. 12.: kommt ab 14:00 der Pfarrnikolaus (Anm. ab sofort bis Do 4. 12. 11 Uhr – 
anschl. telef. Verständigung der Uhrzeit) 

Sa, 20. 12.: 16:00 bis 17:30 Sternsingertreffen im Pfarrheim 
Mi, 24. 12.: 16:00 und 22:00 Weihnachtsmetten mit Herbergsuchereröffnung 
Do, 25. 12.: 7:30 und 9:15 Weihnachtsmessen mit Sammlung „Bruder in Not“ 
Mi, 31. 12.: 15:30 Jahresschlusswortgottesfeier mit Neujahrsvorabendeucharistie 
Mo, 05. 01. 09: 10:00 Sternsingerprobe in der Kirche 

Do, 06. 01.: 

7:30 und 9:15 Dreikönigsmessen mit Weltkirchensammlung (im Amt singt 
der Jugendchor); anschl. kommen die Sternsinger in die Häuser, in denen 
die Herbergsucher nicht waren und bitten um Spenden für die Weltkirche. 

- Anmeldeschluss für die, die 09 gefirmt werden wollen! 
-  „Alle Welt“ u. „Stadt Gottes“ mit ab Jänner beiliegendem 

Zahlschein bitte einzahlen! 
Do, 08.01. bis 
Sa, 10. 01.: Do 17:00 bis Sa 14:00 Dekanatsratklausur in Puchberg 

Mi, 14. 01.: 19:30 PGR – Sitzung im Pfarrheim 
So, 22. 02.: Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten 
 
 
Pfarrchronik seit dem Adventpfarrbrief 2007: 
 
8 Taufen 
Sarah Kaindlstorfer, Himmelreich 6 13. 07. 2008 
Lukas Huber, Schlögenleiten 3 20. 07. 2008 
Niklas Damberger, Gemersdorf 6 10. 08. 2008 
Simon Hlebetz, Schlögenleiten 4 17. 08. 2008 
Michael Bumberger, Bergerstraße 6 19. 10. 2008 
Katharina Bichler, Rennersdorf 1 16. 11. 2008 
Annalena Mayrhofer, Lehen 2 23. 11. 2008 
Lisa Breinbauer, Eckersdorf 5 30. 11. 2008 
 
2 Hochzeiten: 
Andreas u. Cristina Hinterberger, Sieberstal 1 02. 08. 2008 
Peter Steinbock u. Barbara Fellinger, Sieberstal 2 30. 08. 2008 
 
10 Begräbnisse: 
Ernst Plöckinger, Staufstraße 3 1933 24. 11. 2007 
Berta Kaiser, Schlögen 1 1921 15. 01. 2008 
Franz Ellinger, Haibach 38 1920 02. 04. 2008 
Max Hofer, Eckersdorf 2 1934 07. 05. 2008 
Erna Sandberger, Pühret 6 1943 27. 06. 2008 
Josef Ecker, Schlögenleiten 4 1936 01. 08. 2008 
Lambert Hofer, Bach 4 1930 10. 09. 2008 
Elisabeth Aumayr, früher Donauleiten 3 1924 11. 09. 2008 
Johann Bumberger, Mannsdorf 2 1928 06. 10. 2008 
Josef Weißhäupl, Oberhub 6 1923 16. 10. 2008 
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